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Einführung

Die Welt wird kleiner. Kommunikationstechnologie

entwickelt sich schneller und schneller und macht es

leichter, mit Leuten in weit entfernten Ländern in Kontakt

zu bleiben. Auch Flüge sind günstiger geworden, sodass

Reisen in ferne Länder leichter möglich ist. Um pouco

(ung po-ku; ein bisschen) einer neuen Sprache zu

erfahren, ist eine tolle Möglichkeit, sich mit einem Land

vertraut zu machen. Es ermöglicht Ihnen nicht nur

Gespräche zu führen, es werden Ihnen, indem Sie neue

Wörter lernen, Türen geöffnet, um die Kultur des Landes

besser zu verstehen.

Wenn Sie neugierig auf neue Sprachen sind und lernen

möchten, wie man jemanden nach seinem Namen oder

nach dem Weg fragt, oder wenn Sie über Ihre Interessen

sprechen möchten, sind Sie hier genau richtig. Ich

verspreche Ihnen nicht die fließende Beherrschung der

Sprache, aber dieses Buch bietet eine gute Grundlage.

Dieses Buch erklärt Ihnen das Portugiesisch, das in

Brasilien gesprochen wird. Aufgrund der großen

Bevölkerungszahl Brasiliens – um die 195 Millionen – ist

Portugiesisch die am fünfthäufigsten gesprochene

Sprache der Welt.

Brasilianisches Portugiesisch unterscheidet sich von dem

Portugiesisch, das in Portugal gesprochen wird, durch

seinen starken Akzent und einige besondere Wörter.

Wenn Sie Portugiesisch lernen, kann es Ihnen helfen, auch

Französisch, Spanisch und Italienisch zu verstehen.

Umgekehrt wird Ihnen Portugiesisch wahrscheinlich recht

leichtfallen, wenn Sie schon eine dieser Sprachen



beherrschen. Es sind alles romanische Sprachen, was

bedeutet, dass sich die Wörter und die Grammatik dieser

Sprachen ähneln.

Brasilianisches Portugiesisch ist sehr poetisch. Es kann für

Nichtmuttersprachler schwierig sein, die Laute

nachzuahmen, aber es wird Ihnen Spaß machen,

Portugiesisch zu sprechen, wenn Sie einmal drin sind.

Hören Sie sich brasilianische Musik an, wenn Sie das Buch

lesen. Sie werden die Klänge mögen.

Über dieses Buch

Dieses Buch soll Anregungen bieten, also sehen Sie die

Lektüre als Freizeitbeschäftigung an. Sie sind der Chef.

Sie können es durchblättern und bei bestimmten Kapiteln

und einzelnen Seiten haltmachen, die Ihre

Aufmerksamkeit erregen. Oder Sie lesen das ganze Buch

von vorn bis hinten durch (von hinten bis vorn geht auch

– niemand schaut Ihnen zu).

Es ist aber trotzdem sinnvoll, die ersten paar Kapitel

zuerst zu lesen, da sie grundlegende Informationen über

die Aussprache enthalten und Wörter erklären, die im

Buch vorkommen.

Konventionen in diesem

Buch

Um das Buch lesbar und gut verständlich zu halten, habe

ich einige Regeln eingeführt:



Internetadressen werden in Monofont dargestellt.

Portugiesische Wörter werden in Fettschrift dargestellt,

damit sie hervorstechen.

Aussprachen und Übersetzungen, die in Klammern stehen,

stehen nach dem Wort, wenn es das erste Mal auftaucht.

Bei der Aussprache wird die betonte Silbe unterstrichen.

Verbkonjugationen (Listen, die Ihnen die Verbformen

aufzeigen) werden in Tabellen folgendermaßen angegeben:

erst die Ich-Form, anschließend du/Sie, dann er/sie, wir und

zuletzt ihr/sie. Die Aussprache folgt in der nächsten Spalte

und zuletzt die Übersetzung ins Deutsche.

Hier eine Konjugationstabelle am Beispiel des Wortes ser

(ßeh; sein). Da die Subjekte immer in derselben

Reihenfolge auftauchen, können Sie in dieser Tabelle

sehen, dass die Wörter »ich bin«, »du bist / Sie sind«,

»er/sie ist«, »wir sind« und »ihr seid / sie sind« bedeuten.

Konjugation Aussprache Deutsch

eu sou e-u ßo ich bin

você é wo-ße e du bist / Sie

sind

ele/ela é e-la/e-li e er/sie ist

nós somos nos ßo-mus wir sind

vocês/eles/elas

são

wo-ßes/e-lis/e-las ßa-

ung

ihr seid / sie

sind

Törichte Annahmen über

den Leser



Beim Schreiben dieses Buches musste ich mich darin

hineinversetzen, wer meine Leser sein würden. Wenn Sie

sich dieses Buch ausgesucht haben, gehe ich davon aus,

dass Sie eine aufgeschlossene Person sind, die gerne

lernt. Das ist ausgezeichnet. Weil der erste Schritt, um

neue Informationen zu verarbeiten, darin besteht, neue

Informationen verarbeiten zu wollen.

Hier einige andere Dinge, die ich über Sie annehme:

Sie möchten sich keine langen Vokabellisten einprägen

müssen, um Portugiesisch zu lernen.

Sie möchten Portugiesisch lernen und gleichzeitig Spaß

haben.

Sie möchten sowohl etwas über die brasilianische Kultur als

auch über die Sprache erfahren.

Sie suchen nicht nach einem Buch, das Sie perfekt

Portugiesisch sprechen lässt, sondern eines, das Ihnen

mundgerechte Informationshäppchen serviert, die Ihnen

eine gute Grundlage bieten, um die Sprache zu verstehen.

Symbole, die in diesem

Buch verwendet werden

Bilder und Symbole beleben Bücher immer etwas, oder

nicht? Hier einige Symbole, die Ihnen wichtige

Informationen aufzeigen:



Dieses Symbol zeigt Ihnen Besonderheiten, die

entweder einen sprachlichen Aspekt hervorheben sollen

oder Reisetipps geben. Tipps können Ihnen Zeit und Ärger

sparen.

Dieses Symbol kennzeichnet eine Information, die Sie

wirklich nicht vergessen sollten, nachdem Sie das Buch

beiseitegelegt haben – egal ob es hierbei um die

portugiesische Sprache oder um Brasilien generell geht.

Passen Sie auf, wenn dieses Symbol auftaucht. Es liefert

Ihnen Informationen, die Sie vor Problemen und peinlichen

Fehlern bewahren können.

Wenn Sie die brasilianische Kultur besser kennenlernen

wollen, achten Sie besonders auf dieses Symbol. Hier

werden Sie auf landeskundliche Aspekte aufmerksam

gemacht.

Wie es weitergeht

Wenn Sie eine freie Minute haben, nehmen Sie dieses

Buch zur Hand. Alles, was Sie brauchen, ist eine gewisse

Neugier und Offenheit, etwas über Brasilien lernen zu

wollen. Sie sollten die Lektüre dieses Buches nicht als

lästige Arbeit empfinden. Es soll entspannend und

unterhaltsam sein.

Auch mit anderen Aktivitäten können Sie Ihr Wissen über

das Portugiesische bereichern. Besuchen Sie einen

portugiesischsprachigen Chatroom im Internet oder hören



Sie brasilianische Musik, um mit den Lauten der Sprache

vertrauter zu werden.

Oh und boa sorte (bo-a ßoh-tschi; Viel Glück)!



1

Wie sagt man das?

Portugiesisch sprechen

In diesem Kapitel

Erkennen, was das Deutsche und das Portugiesische

gemeinsam haben

Raus damit: das Alphabet

Ein Blick auf die Vokale und Konsonanten: die

Aussprache

Glauben Sie es oder auch nicht, es gibt verschiedene

Versionen der portugiesischen Sprache. Die Aussprache

des brasilianischen Portugiesisch und des Portugiesisch

aus Portugal ist vollkommen unterschiedlich. Manche

Brasilianer, die als Touristen in Portugal waren, berichten,

dass sie dort kein Wort verstanden haben. Der

Unterschied ist ein bisschen ausgeprägter als der

zwischen deutschem und Schweizer Deutsch. Wenn

Menschen aus Wien, Zürich und Berlin

zusammenkommen, werden sie vermutlich auch so ihre

Schwierigkeiten haben, sich zu verstehen.

Andererseits ist geschriebenes Portugiesisch sehr

einheitlich, vor allem wenn es sich um Zeitungen oder um

Publikationen handelt, die keine Fachsprache benutzen.

Ein Brasilianer kann ohne Probleme eine portugiesische

Zeitung verstehen oder die Werke des portugiesischen

Nobelpreisträgers José Saramago lesen.



Die portugiesischen

Wurzeln erkunden

Die portugiesische Sprache gehört zu der Sprachfamilie

der sogenannten romanischen Sprachen. Zu Zeiten des

Römischen Reiches war Rom das Zentrum weiter Teile von

Europa, Nordafrika und von Teilen von Asien. Mit dem

Einfluss Roms kam der seiner Sprache – Latein.

In vielen Landstrichen, die die Römer erobert hatten,

setzte sich langfristig auch ihre Sprache durch. Das gilt

auch für den Westen der iberischen Halbinsel – wo die

portugiesische Sprache entstand – genauso wie für das

heutige Frankreich, Spanien und sogar Rumänien.

Wie gelangte das Portugiesische nach Brasilien? Ein

portugiesischer Eroberer Namens Pedro Alvares Cabral

landete am 22. April 1500 im heutigen Brasilien und ihm

wird zugeschrieben, Brasilien »entdeckt« zu haben.

Natürlich lebten bereits viele Eingeborene dort und viele

von ihnen sprachen eine Sprache, die Teil der heute Tupi-

Guarani (tu-pi-gwa-ra-ni) genannten Sprachfamilie ist.

Das brasilianische Portugiesisch nutzt einige Wörter aus

dem Tupi-Guarani. Die meisten dieser Wörter tauchen als

brasilianische Städtenamen auf – zum Beispiel ist Uba-

Tuba (u-ba-tu-ba) eine schöne Stadt an der Küste des

Staates São Paulo (ihr Spitzname ist Uba-Chuva, da

chuva (schu-wa) »Regen« bedeutet und es dort sehr viel

regnet). Wörter aus dem Tupi-Guarani bezeichnen auch

einheimische Pflanzen und Tiere. »Gürteltier«, zum

Beispiel, ist tatu (ta-tu). Wenn man Portugiesisch

sprechen kann, kann man leicht erkennen, ob ein Wort

aus dem Lateinischen oder dem Tupi-Guarani stammt.


